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Nr 345 Halle Sonntag den 26 Juli 1914

Vor dem Kriegsausbruch zwiſchen Oeſterreich und Serbien
Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen Abreiſe des öſterreichiſchen Geſandten Belgrad geräumt Die Jntervention Rußlands zurückgewieſen

Der Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen

zwiſchen Heſterreich und Serbien

Wien 25 Juli 9 Uhr abends Miniſterpräſident
Paſchitſch erſchien wenige Minuten vor 6 Uhr in der
Kaiſerlichen und Königlichen Geſandtſchaft in Belgrad
und erteilte eine ungenügende Antwort auf die Note
Baron Giesl notifizierte ihm hierauf den Abbruch
der diplomatiſchen Beziehungen und verließ mit dem
Gefandtſchaftsperſonal 6 Uhr Belgrad Die ſer
biſche Regierung hatte ſchon früher um 3 Uhr nach
mittags die Mobilmachung der geſamten Armee an
geordnet Der Hof und die Regierung ſowie die
Truppen räumen Belgrad Die Regierung ſoll nach
Kragujewitſch verlegt werden

Was wir vorausſahen iſt Ereignis geworden Der
Krieg zwiſchen Serbien und Oeſterreich ſteht unmittelbar
vor der Tür und öſterr ungar Truppen können bereits im
Augenblick als die Nachricht bei uns einging die Grenze
überſchritten haben denn eine formelle Kriegserklärung iſt
in der neueren Kriegsgeſchichte nicht mehr als unumgänglich
notwendig angeſehen Doch ſelbſt wenn der Miniſterrat
der in Jſchl ſofort nach dem Eintreffen der ſerbiſchen Ant
wort zuſammentrat erſt eine förmliche Kriegserklärung be
ſchließen ſollte ift der Krieg zwiſchen Serbien und Oeſterreich
nicht mehr zu hemmen Daß Serbien von vornherein Belgrad
räumt läßt darauf ſchließen daß es im Kleinkrieg Oeſter
reich zu widerſtehen verſuchen wird bis wie das Serben
volk wohl hofft ihm Hilfe wird

Doch wird die Hoffnung wohl vergeblich fein Ruß
lands Jnterventionsverſuch iſt geſcheitert und Deutſchland
und Jtalien haben eine ſo feſte Haltung gezeigt daß man
ſich an der Newa und an der Seine wohl dreimal beſinnen
dürfte ehe man das Schwert mit dem man geſtern noch
raſſelte aus der Scheide zieht

Das ſächſiſche Regierungsblatt die Leipziger Ztg
hat geſtern bereits erklärt

Zum Schritt Oeſterreich Ungarns in Belgrad wird
an hieſiger maßgebender Stelle betont daß Oeſterreich
Ungarn ohne jede Beeinfluſſung von auswärtiger Seite
ſeine Forderungen an Serbien aufgeſtellt hat Es iſt zu
hoffen daß Serbien rechtzeitig eine befriedigende Ant
wort erteilt Andernfalls muß mit ſehr ernſten Maß

nahmen Oeſterreich Angarns gerechnet werden Von deut
ſcher Seite werden auch dann keine Bemühungen unter
laſſen werden den Streit auf Oeſterreich Ungarn und
Serbien zu beſchränken Hoffentlich werden die anderen
Mächte im gleichen Sinne wirken Sollte durch eine
falſche Behandlung der Angelegenheit dieſe zu einer euro
päiſchen Frage gemacht werden ſo würde die internationale
Lage allerdings ein ſehr ernſtes Gepräge annehmen Jm
Falle eines Angriffs auf Oeſterreich Ungarn würde Deutſch
land ſeine Vündnispflichten im vollen Umfange erfüllen
Es wäre gut wenn nirgends im Auslande Zweifel dar
über aufkäme daß Deutſchland unbedingt hinter Oeſter
reich Ungarn ſteht Alle wirklichen Freunde des Friedens
müſſen es daher als ihre Pflicht erachten auf Serbien
einen Druck in dem Sinne auszuüben daß es den öſter
reichiſch ungariſchen Forderungen Genüge leiſtet

Auch die weiter unten mitgeteilten Nachrichten über
Herrn von Schoens Erklärungen in Paris mögen ſie noch
ſo diplomatiſch vorſichtig gefaßt ſein laſſen dem Zweibund
keinen Zweifel darüber daß Oeſterreich nicht allein ſteht

Jtalien hat gleichfalls unzweideutig erkennen laſſen
daß es zum Dreibund hält

Und dazu kommt daß Rußland im Jnnern ernſte Sor
gen hat Der Streik hat zwar hier und dort abgeflaut
Was aber bedenklich bleibt das iſt daß dieſer Streik einen
elementaren oder ſagen wir ruhig revolutionären Charakter
trägt und die Arbeiter den Weiſungen der Organiſationen
nicht mehr folgen Schon wird ron einem Eiſenbahnerſtreik
geſprochen der wie aus dem Revolutionsjfähr noch in
Erinnerung iſt den ganzen Verkehr in Rußland unter
binden kann

Kriegsvorbereitungen Was die Preſſe ſagt

Die finanzielle Kriegsbereitſchaft Rußlands iſt gleich
falls ſehr in Zweifel zu ziehen und Frankreich dürfte
trotz aller Sympathien die Taſchen zuhalten

Das ſind die Gründe die die ruſſiſche Jntervention un
wahrſcheinlich machen Serbien wird alſo wohl oder übel
den Stranß allein ausfechten müſſen Trotzdem kann der
Krieg ſich länger hinziehen als Oeſterreich lieb und im
Jntereſſe der Ruhe Europas zu wünſchen iſt

w

Bad Jſchl 25 Juli
Der Miniſter des Aeußern Graf Berchtold war kurz

vor 4 Uhr eingetroffen und wurde von einer zahlreichen
Menge mit lauten Hochrufen begrüßt Mit dem gleichen
Zuge iſt der Miniſter des Krieges Krobatin hier einge
troffen

Kurz vor dem Eintreffen der Nachricht vom Abbruch
der diplomatiſchen Beziehungen meldet noch eine Depeſche
aus Belgrad 25 Juli

Das Regierungsorgan Samou Prava ſchreibt an leiten
der Stelle Serbien wünſcht aufrichtige und korrekte nachbar
liche Beziehungen mit der öſterreichiſch ungariſchen Mon
archie Die ſerbiſche Regierung wird bereitwillig allen jenen
Forderungen der öſterreichiſchungariſchen Regierung ent
gegenkommen durch welche verbrecheriſchen Taten und Er
ſcheinungen der Anordnung in den Nachbarländern entgegen
getreten werden ſoll Serbien ſteht auch heute auf dieſem
Standpunkt und wird in der gegebenen Richtung alles tun
was es kann und mit Aufrichtigkeit in dem Beſtreben gegen
über der Monarchie allen Pflichten guter Nachbarſchaft ent
ſprechen

Der Mißerfolg Kußlands
Ablehnung der ruſſiſchen Jntervention

Wien 25 Juli
Die Abendblätter melden die ruſſiſche Regierung hat

dem öſterreichiſchungariſchen Votſchafter in Petersvurg
Grafen Szapar y und durch ihren Vertreter in Wien der
öſterreichiſch ungariſchen Regierung das Erſuchen unterbreitet
die in der Note an Serbien geſtellte Friſt um einige Tage
zu verlängern Die öſterreichiſch ungariſche Regierung hat
die Erfüllung dieſes Anſuchens in höflicher aber beſtimmter
Form abgelehnt Die öſterreichiſch ungariſche Regie
rung ſteht auf dem Standpunkt daß die Auseinanderſetzung
mit Serbien eine Angelegenheit ſei die nur Oeſterreich Un
garn und Serbien betreffe Die Monarchie war von allem

Anbeginn entſchloſſen dieſen Standpunkt unter allen Um
ſtänden aufrechtzuerhalten und jeden Verſuch einer Jnter
vention zurückzuweiſen

Erklärungen des deutſchen BVotſchafters in Paris
Das nationaliſtiſche Echo de Paris behauptet in ſeinem

heutigen Morgenblatt aus beſter Quelle erfahren zu haben
daß der deutſche Botſchafter Herr v Schoen in Paris bei dem
Beſuche den er geſtern dem ſtellvertretenden Miniſter des
Aeußern in Paris machte ihm eine Note überreicht habe in
der die deutſche Regierung folgendes erklärt

1 daß die deutſche Regierung ſowohl den Jnhalt wie
d rm der öſterreichiſchen Note an Serbien vollkommen
illigt

2 daß die deutſche Regierung hofft die Diskuſſion
zwiſchen Wien und Belgrad werde lokaliſiert bleiben

3 daß wenn eine dritte Macht intervenieren würde
daraus eine ſchwere Spannung zwiſchen den beiden großen
Mächtegruppen in Europa entſtehen würde

Zu dieſer Meldung des Echo de Paris erfahren wir
daß ſie in dieſer Form zwar nicht ganz ſtimmt und daß unſer
Botſchafter in Paris eine Note der deutſchen Regierung nicht
überreicht hat Wohl aber hat Herr v Schoen in der Unter
haltung die er mit dem Vertreter des Miniſterpräſidenten
Viviani hatte keinen Zweifel darüber gelaſſen daß Deutſch
land ſich in vollſtändiger Uebereinſtimmung mit Oeſterreich
befindet den Jnhalt der Note an Serbien durchaus billige
und daß im Falle des Eingreifens einer dritten Macht das
die deutſche Regierung nicht erwarte der Bündnisfall aller
dings gegeben wäre

Das Wolffbureau meldet hierzu
Paris 25 Juli

Wir ſind in der Lage feſtzuſtellen daß die mündlichen
Mitteilungen welche der deutſche Botſchafter Freiherr von
Schoen dem interimiſtiſchen Miniſter des Aeußern Bienvenu
Martin gemacht hat keineswegs jen drohende Spitze ent
halten wie ſie in der auch ſonſt durch ihren Ausdruck be
fremdenden Meldung des Echo de Paris zum Ausdruck ge
langt Ebenſo iſt die Schlußfolgerung des Blattes daß die

Wien 25 Juli
Der erſte Sekretär der ruſſiſchen Botſchaft Fürſt Kudo

tſcheff iſt heute vormittag im Miniſterium des Auswärtigen
erſchienen um im Auftrage der Regierung um eine Friſt
erſtreckung ſeitens der Monarchie zu erſuchen Es wurde
ihm im Miniſterium mit Bedauern erklärt daß Oeſterreich
Ungarn in eine Verlängerung des an Serbien gerichteten
Ultimatums nicht willigen könne

Der Vündnisſal

Vom deutſchöſterreichiſchen Vertrag
Der Text des vom 7 Oktober 1879 datierten deutſch

öſterreichiſchen Bündnisvertrages iſt am 3 Februar 1888
drei Tage vor Bismarcks hiſtoriſcher Erklärung Wir
Deutſche fürchten Gott aber ſonſt nichts in
der Welt vom Deutſchen Reichsanzeiger von der Wiene
Abendpoſt und dem Peſter Lloyd veröffentlicht worden Ein
inniges Zuſammengehen von Deutſchland und Oeſterreich

Ungarn wird darin verabredet und die Maxime ausge
ſprochen daß dieſes Bündnis niemand bedrohen kann wohl
aber geeignet iſt den durch die Berliner Stipulationen ge
ſchaffenen europäiſchen Frieden zu konſolidieren Der Ar
tikel I des Vertrages ſetzt feſt daß für Deutſchland der
Bündnisfall gegeben iſt wenn Rußland Oeſterreich Ungar
angreift Artikel I lIautet

Sollte wider Verhoffen und gegen den aufrichtigen Wun
der beiden hohen Kontrahenten eines der beiden Reiche vo
ſeiten Rußlands angegriffen werden ſo ſind
hohen Kontrahenten verpflichtet einander mit der geſamt
Kriegsmacht ihrer Reiche beizuſtehen und de
u den Frieden nur gemeinſam und übereinſtimmend

ießen

Der Artikel II trifft dieſelbe Beſtimmung für den Fall
daß Rußland einer anderen Macht die Oeſterreich Ungar
angreift beiſteht ſei es auch nur durch militäriſche Maß
nahmen die Oeſterreich Ungarn bedrohen

Würde einer der Hohen kontrahierenden Teile ſo b
ſagt der Artikel von einer anderen Macht angegriffen w
den ſo verpflichtet ſich hiermit der andere Hohe Kontrahe
dem Angreifer gegen ſeinen Hohen Verbündeten nicht nur ni

ſondern mindeſtens eine wohlwollende ner
e e Haltung gegen den Hohen Mitkontrahenten zu ben

achten
Wenn jedoch in ſolchem Falle die angreifende Mo

von ſeiten Rußlands ſei es in Form einer aktiven H
operation ſei es durch militäriſche Maßnahmen welche d
Angegriffenen bedrohen unterſtützt werden ſollte
tritt die im Artikel I dieſes Vertrages ſtipulierte Verpflichtu
des gegenſeitigen Beiſtandes mit volleHeeres macht auch in dieſem Falle ſofort in Kraft und di
Kriegführung der beiden Hohen Kontrahenten wird auch dant
eine gemteinſame bis zum gemeinſamen Friedensſchluß

Man hat hier in Berlin kaum einen Zveifel gelaſſen
daß man dieſe letzte Eventualität auch dann als gegeben an
ſähe wenn jetzt Rußland durch Bedrohung Oeſterreich Un
garns den Serben Beiſtand leiſten würde Denn falls die
ultima ratio von der Graf Tiſza ſprach das einzige Aus
kunftsmittel für die Monarchie werden ſollte ſo würde nicht
Oeſterreich der Angreifer ſein Es handle ſich dann wirklich
um ſeine Ehre um die notwendigſten Sicherungen ſür Auf
rechterhaltung der Ruhe und Ordnung innerhalb ſeiner
Grenzen

Kriegsvorbereitungen

Serbiens Verteidigungsplan
Jn Serbien werden große Kriegsvorbereitungen ge

troffan Den Militärpflichtigen iſt es verboten das Land
zu verlaſſen Belgrad ſelbſt wird keine Verteidigungsſtellung
beziehen ſondern in dem Augenblick wo die Monitore der
Monarchie vor Belgrad erſcheinen wird in der Stadt die
weiße Fahne gehißt und Belgrad vollſtändig geräumt
werden
Die ſchweren Haubitzformationen werden nach Novi
bazar gebracht wo die Drina Diviſion bereits mobiliſiert
wird An der bosniſchen Grenze werden die Feſtungsbauten
inſtand gebracht

Die Donaudiviſion iſt ebenfalls konzentriert Das Ober
kommando iſt bereits nach Valjevo überſiedelt Zum Ober
kommandanten dieſer Diviſion wurde General Jankovic der
Präſident der Narodni Obrang deren Auflöſung bekauntlich
die Monarchie in der Note verlangt ernannt Gerade dieſe
Ernennung erregt das größte Aufſehen

Oeſterreichs Vorbereitungen

Londoen 25 Juli
Aeußerungen von Balkankennern lauten ſehr ernſt

Man iſt überzeugt daß Oeſterreich die größten Anſtrengungen
machen wird um ſeinen Willen durchzuſetzen Jn Bos
nien und in der Herzegowina ſoll die Mobili
ſierung bereits beendet ſein Ganz beſondere Auf

merkſamkeit verdient die Anſicht von Dr J Dillon der wohl

Deutſchland und Oeſterreich ſei unzutreffend

III

öſterreichiſche Note das Ergebnis einer Verabredung zwiſchen der beſte Kenner der t in Rußland und auf dem
aBalkan iſt denn er im Okten ganz ungewöhnlich gute
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Zudo telephoniſch außerordentlich beunruhigende
Nachrichten erhalten habe Entgegen dem Optimismus der
in Wien ſelbſt in der Regierung vorherrſcht ſind die ver
antwortlichen und beſtinformierten Kreiſe der ungariſchen

außerordentlich miſtiſch in bezug auf die ſer
biſche Haltung und deren Folgen Sie halten den Krieg
ür unvermeidlich da es nach ihrer Anſicht durchaus ſicher

ſt S Serbien weigern wird die Forderungen Oeſterreich ngarns zu erfüllen Die Feindſeligkeiten ſo wird
ihm aus Budapeſt mitgeteilt werden in der Nacht zum Sonn
tag beginnen und werden in ein oder zwei Tagen zu bedeu
kenden wenn nicht gar ſchon zu entſcheidenden ltaten

Wien 25 Juli
Jm Laufe des heutigen Tages ſind bereits an 8 Armee

korps die Mobiliſi efehle abgegangen ſo daß die Mon
archie ſchon in dieſer Nacht oder am morgigen Tage über
8 mobiliſierte Armeekorps verfügen wird Auch bei der
Marine iſt die Einberufung bereits erfolgt

Wien 25 Juli
Jn Wien ſelbſt ſind heute umfaſſende Maßnahmen zu

beobachten Militärpatrouillen ziehen durch die Stadt und
werden von der r lebhaft begrüßt Die Donau
brücken er alle unter militäriſcher Bewachung und alle
Eiſenbahnbrücken werden von Militär bewacht

Wien 25 Juli
Nach Telegrammen die hier aus Belgrad eingetroffen

ſtnd verlaſſen alle öſterreichiſchen und ungariſchen Familien
eiligſt die ſerbiſche Hauptſtadt Die Donaudampſſchiffahrts
Geſellſchaft hat zwei Schiſfe zur Verfügung geſtellt die alle

amilien unentgeltlich nach Semlin hinüberbringt Die
ltung der Bevölkerung in Belgrad iſt den Oeſterreichern

gegenüber drohend jedoch gibt ſich die Polizei alle Mühe
um ernſte Kundgebungen und Zuſammenſtöße zu verhüten
Zwiſchen Belgrad und Peſt unterliegt die Poſt einer Zenſur
Mobiliſierungsmaßnahmen anf den öſterreichiſchen Bahnen

Prag 25 Juli
Auf allen böhmiſchen Bahnen ſind Vorbereitungen für

den Mobiliſierungsfall getreffen Das geſamte Bahnperſonal
wurde vom Ucrlaub zurückberufen und angewieſen ſich aus
dem Stationsrayon nicht zu entfernen Zugleich wurden die
Waggonbeiſtellungen eingeſtellt Auf Grund eines vertrau
lichen Erlaſſes des Eiſenbahnminiſteriums der auf eine Auf
forderung des Kriegsminiſteriums hinweiſt wurde die ſo
genannte Kriegslinie d i eine beſondere Leitung für Tele
gramme und Telephongeſpräche die direkt zwiſchen den
Direktionen und dem Miniſterium läuft und von eigens
hierzu ausgebildeten Beamten bedient wird eingerichtet
Zum Sonntag iſt das geſamte Perſonal aller Bahnen zum
Permanenzdienſt einberufen

Wien 25 Juli
Der telegraphiſche Verkehr mit Rußland iſt für den

Privatdienſt bereits eingeſtellt worden

n

Stimmungen

Jn Rußland
Petersburg 25 Juli

Der Rjetſch ſchreibt Augenſcheinlich iſt ſich die ruſ
ſiſche Diplomatie des Ernſtes der Lage nicht ganz bewußt
Es iſt nicht zu bezweifeln daß Serbien nach der ruſſiſchen
Note eine nicht völlig befriedigende Antwort geben wird
und eine Ermunterung Serbiens bereits erfolgt t ſo daß
ein Teil der Verantwortung für die Folgen Ru land zu
fällt Das öſterreichiſch ungariſche Ultimatum iſt die Quit
tung auf die prahleriſchen Depeſchen des Pariſer Matin
Die einzige Möglichkeit für die Tripelentente eine Hinein
ziehung in den Konflikt zu vermeiden bleibt die r
rung der ſerbiſchen Frage und die Vermeidung jeder Er
munterung Serbiens

Die Nowoje Wremja behauptet im Preſſebureau des
Auswärtigen Amtes ſei den Journaliſten geſagt worden
daß Rußland ſich an die Seite Serbiens ſtellen werde das
unverdient einen ſchweren Schlag erhalten habe Jn dem
Leitartikel bezeichnet das Blatt die Forderungen der öſter
reichiſch ungariſchen Note als abſolut unerfüllbar und das
Ultimatum als eine gegen Rußland gerichtete Provpkation
auf welche Rußland nicht nur in Worten ſondern mit Taten
antworten werde Rußland wolle den Frieden wenn es
aber zum Kriege komme werde das ganze ruſſiſche Volk
daran teilnehmen

Auch der Petersburger Kurier bezeichnet die An
nahme des Ultimatums durch Serbien als logiſch und phy
ſiſch unmöglich Das Ultimatum zeige daß man mit Ruß
land als Großmacht nicht rechne oder den Krieg wolle Die
würdige Antwort Rußlands ſei die Mobilmachung und die
Erklärung daß Serbien nicht allein ſei Einige Zeitun
gen wollen in Deutſchland den Anſtifter Oeſterreichs ſehen
Die Birſchegijga Wjedomoſti ſchreibt Serbien dürfe ſich
den impulſiven Entſchließungen ſeines Gefühls nicht hin
geben denn der Augenblick ſei zu ernſt Wenn aber der
Krieg beginne könne Rußland ein Attentat auf die ſerbiſche
Unabhängigkeit und das Gebiet Serbiens nicht zulaſſen

Jn Serbien
Belgrad 25 Juli

Die Blätter veröffentlichen heute den ausführlichen Text
der Rote der Zirkularweiſung und den Kommentar des
Fremdenblattes beſchränken ſich jedoch darauf auf die un
gewöhnliche Schwere der Forderungen hinzuweiſen Sie
geben der Hoffnung Ausdruck die Regierung werde eine den
Staatsnotwendigkeiten entſprechende Antwort erteilen und
die befreundeten Mächte insbeſondere Rußland Serbien im
gegenwärtigen Augenblick zur Seite ſtehen Das Blatt
Balkan meldet daß ohne Rückſicht darauf wie die Antwort
laute die Regierung gewiſſe Sicherheitsmaßnahmen treffe
insbeſondere die Gelddepots der Banken und das Staats
archiv in das Jnnere des Landes abgeſchoben habe Jn
politiſchen Kreiſen herrſche volle Uebereinſtimmung darüber
daß die Regierung bei Beantwortung der Note nicht nur
das Verhältnis zwiſchen Serbien und der Monarchie ſondern
die allgemeine Situation über welche ſie alle genauen Jn
formationen beſitzen könne in Erwägung ziehen müſſe

Das Bedauern der franzöſiſchen Regierung

Paris 25 Juli
Der öſterreichiſche Botſchafter hat die Note ſeiner Re

gierung an Serbien geſtern vormittag dem interimiſtiſchen
Miniſterpräſidenten und Miniſter des Aeußern Juſtiz
miniſter Bienvenu Martin überreicht Der Vertreter des
Harxn Viviani nahm die Rote entgegen und ſprach ſein Be

Wien vaß er ſ

das ſo weiter gehe

dauern aus über die Wendung die die Spannung wi
ſchen Oeſterreich und Serbien genommen hat Er fügte
hinzu daß er es wage auch jetzt noch der Hoffnung Ausdruck
zu geren daß es Füngen werde einen bewaffnetenKonfkirt zwiſchen der großen Monarchie
kleinen Nachbar zu vermeiden

Jtalien für Oeſterreich

und ihrem

Giornale Jtalia ſchreibt zu der öſterreichiſchungariſchen
Rote Dieſer Schritt hat den ganzen feierlichen Ernſt den
die Forderung haben mußte Daß für morgen Antwort ver
r wird kann nicht überraſchen denn die von Serbidn
verlangten Verpflichtungen ſind zu natürlich zu berechtigk
um irgendeine Diskuſſion zuzulaſſen Gerade daß eine ſolche
Diskuſſion unmöglich iſt gibt die Hoffnung daß der Kon
flikt morgen geregelt ſein wird

Vita verſichert daß die diplomatiſchen Kreiſe überzeugt
ſeien daß der öſterreichiſch ſerbiſche Konflikt auf friedliche
Weiſe ausgehen werde

Der Prozeß der Frau Caillaur

Paris 25 Juli
Der Prozeß hat heute mit einer peinlichen Szene be

gonnen Nach langem Hin und Her entſchloß man ſich end
lich die Briefe zu verleſen Bei Beginn der Sitzung erklärte
der Anwalt Chenu daß er keinen Wert mehr auf die Ver
öffentlichung der Briefe lege und dem Präſidenten die Ent
ſcheidung überlaſſe Der Verteidiger Labori erklärt er be
ſtehe nun darauf daß wenigſtens die ſogenannten intimen
Briefe zur Verleſung kommen und darauf beginnt wirklich
die Verleſung der wichtigſten Stellen Es ſind die Briefe
die Caillaux von Mamers am 16 18 und 19 Septbr 1909
an ſeine jetzige Frau und damalige Geliebte geſchrieben hat
Der erſte Brief iſt in äußerſt herzlichem Ton gehalten und
iſt ſehr lang Die Ueberſchrift lautet Meine geliebte Rietee
Es heißt dann Als ich Dich zum erſtenmal ſah habe ich
einen tiefen Stoß durch mein ganzes Leben empfunden Jch
war damals tief unglücklich Caillaux ſpricht dann davon
ausführlich wie er danach ſtrebte ſich frei zu machen und
ſagt Jch werde an Deine Liebe erſt glauben wenn Du auch
Dich frei machſt Ausführlich erzählt er dann welche Schwie
rigkeiten ſeiner Eheſcheidung entgegenträten und wie dieſe
Frage auf die Stimmung ſeiner Wähler großen Einfluß
haben könnte Seine politiſche Stellung ſei gefährdet wenn

Der Ton des erſten Briefes iſt ſehr
zurückhaltend aber von einer überaus großen Zärtlichkeit
Der Brief ſchließt Jch liebe Dich und küſſe Dich von ganzem
Herzen Der zweite Brief iſt etwas intimer Caillaux er
zählt darin was er in ſeinem Wahlort alles tun müſſe Ein
weihungen und Ausſtellungen beiwohnen u dgl Er ſpricht
dann davon daß er bald nach Paris zurückkommen würde
und ſchließt Das einzige Glück das ich beſitze iſt wenn ich
in Deinen Armen bin Jch küſſe Deinen ganzen kleinen
Körper Labori wendet ſich mit großer Gebärde an das
Publikum und ſagt Das iſt alles Dieſe Schlußworte ſind
zu einem ungeheuren Schmutz verdreht worden der von Mund
zu Mund ging Während der Verleſung der Briefe weint
Frau Caillaux unaufhörlich Labori dreht ſich um und klopft
ihr auf die Schulter indem er ſie auffordert ruhig zu bleiben
Als der zweite Brief verleſen wird bricht Frau Caillaux
ohnmächtig zuſammen und unter allgemeiner Aufregung tritt
eine Pauſe ein

Eine Duellforderung infolge des Caillaux Prozeſſes
Paris 25 Juli Wegen des Zuwiſchenfalles der ſich

während der geſtrigen Verhandlung des Caillaux Prozeſſes
zwiſchen dem Präſidenten des Gerichtshofes Albanel und dem
Beiſitzer Dagoury abſpielte hat Albanel heute Dagoury ſeine
Zeugen General Dalſtein und Bruno de Laborie geſchickt

Deutſches Reich
Des Kaiſers Nordlandfahrt bisher nicht abgebrochen
Das Wolff Bureau meldet aus Berlin 25 Juli

Se Majeſtät der Kaiſer hörte heute vormittag in
Baleſtrand an Vord der Jacht Hohenzollern die Vor
träge des Chefs des Militärkabinetts Generals der Jn
fanterie Frhrn v Lyncker des Chefs des Marinekabinetts
Admirals v Müller und des Vertreters des Auswärtigen
Amtes Grafen v Wedel

Die Gerüchte daß der Kaiſer ſeine Nordlandreiſe vor
zeitig abbreche ſind bisher durch keine Anordnung beſtätigt
worden Der Kaiſer hat den Plan bis in die letzten Tage
des Juli in Norwegen zu verweilen und am 2 Auguſt in
Swinemünde einzutreffen wo ein mehrtägiger Aufenthalt
vorgeſehen war Bis zur Stunde ſind an den zuſtändigen
Stellen in Berlin keinerlei Aenderungen in dieſen Dis
poſitionen bekannt geworden Der Kaiſer befindet ſich in
Baleſtrand von wo aus die Rückreiſe nach Swinemünde etwa
45 Stunden dauert

Bayern gegen eine Eiſenbahngemeinſchaft
München 25 Juli Bei der heutigen Generaldebatte

zum Eiſenbahnetat in der Kammer der Abgeordneten wies
der Verkehrsminiſter v Seidlein darauf hin daß die Ein
nahmen der en eng durch die ungünſtige wirt
ſchaftliche Konjunktur auch im letzten Jahre weſentlich be
einflußt worden ſeien dazu kämen noch die ſtändigen Wirren
im Oſten Oeſterreich ſteht ſo fuhr der Miniſter mit er
hobener Stimme fort in einer ſchweren Stunde Wir alle
wünſchen dem engbefreundeten Nachbarreiche Oeſterreich daß
es wenn es zum Kriege kommen ſollte den ihm durch un
8 Vorkommniſſe aufgezwungenen Kampf glücklich und
er beſtehe

nchen 25 Juli Jm weiteren Verlauf der General
debatte zum Eiſenbahnetat ſagte der Verkehrsminiſter zur
Frage der Reichseiſenbahngemeinſchaft bei den Maßnahmen
zur Hebung des Verkehrs und der r dievom Abgeordneten Haeberlein gewünſchte deut Reichs
eiſenbahngemeinſchaft aus Die ganze Frage habe auch nur
akademiſchen Wert Weder die Bahnverwaltung noch der
Verkehr würden einen nennenswerten Vorteil von einer
ſolchen Gemeinſchaft haben Ich muß deshalb verneinen daß
unter den derzeitigen e ein Bedürfnis für den
Staat wie für die Verkehrsintereſſen nach einer Vereinheit
n der deutſchen Eiſenbahnen beſtehe Der Miniſter
äußerte ſich dann über die gemachten Erfahrungen und die
Wirkungen des Güterwagenverbandes und faßte ſein Urteil
dahin zuſammen Jm allgemeinen kann man ſagen daß auch

für die bayeriſche Staatsb

Woche dauern

nverwaltung die Gütänr bisher ſinegnelt Vorteile gebracht hat aWer
eereee S e

e auch nicht als übermäßig hoch angenommen werden können
enn wir aber auch nur auf unſere Koſten kommen würden

ſo wäre doch für uns von ausſchlaggebender Vedeutung daß
wir bei dem fortſchreitenden geſteigerten Wagenbedarf eine
beſſere und gleichmäßigere endeckung erhalten als ſie
2 uns allein ohne den Verband hätte geleiſtet werden
önnen

Farteinachrichtfen

Ehrungen für Baſſermann
Saarbrücken 24 Juli Eine Ehrenurkunde

überreicht der Vorſtand des Nationalliberalen Vereins für
den Wahlkreis Saarbrücken ſeinem Vertreter im Reichstag
Herrn Ernſt Baſſermann aus Anlaß des bevorſtehenden
60 Geburtstages Die Urkunde zeigt ein buntfarbiges Bild
unſerer Stadt geſchmückt mit dem Stadtwappen Die Ur
kunde ſelbſt die von den Führern der Partei hier im Wahl
kreiſe unterzeichnet iſt hat folgenden Wortlaut

Hochverehrter Herr Vaſſermann Der heutige Tag an
dem Jhnen die Vollendung des 60 Lebensjahres vergönnt iſtbildet in hrem von raſtloſem Schaffen im Dienſte des Vater

landes reich erfüllten Leben einen bedeutſamen Markſtein
Die Nationalliberalen an der Saar welche ſtolz darauf ſind
Sie ihren Reichstagsabgeordneten nennen zu dürfen emp
finden es als Herzensbedürfnis Jhnen zu dieſem Tage die
aufrichtigſten und wärmſten Glückwünſche darzubringen An
hervorragender Stelle ſtehend haben Sie als echter deutſcher
Mann ſtets erfolgreich gewirkt für die Stärkung des natio
nalen Gedankens und für die Entwicklung eines e
von volkstümlichem Geiſte durchdrungenen Liberalismus
Jhre glühende Vaterlandsliebe hat Jhnen den richtigen Weg
gewieſen ſo oft es galt für die Mehrung des Reiches und
die Wohlfahrt des deutſchen Volkes einzutreten Sie haben
durch Einſicht und Erfahrung Tatkraft und Hingebung
Jhrem Vaterlande viele und große Verdienſte erwieſen Wir
etrachten es deshalb als unſere Ehrenpflicht Jhnen den

herzlichſten Danx für alles das zum Ausdruck zu bringen
was Sie in den vielen Jahren Jhrer politiſchen Tätigkeit
uns allen geweſen ſind Mögen Sie hochverehrter Herr
Baſſermann noch recht viele Jahre der körperlichen und
geiſtigen Jugendfriſche ſich erfreuen die wir an Jhnen ſtets
bewundert haben und die Sie für das vpielſeitige ſchwere
und verantwortungsvolle Führeramt ſo notwendig gebrauchen
Treue um Treue Das ſei zu Jhrem Ehrentage unſer er
neutes Gelöbnis aus vaterländiſchen Herzen in der zuver
ſichtlichen Hoffnung daß Jhnen noch viele viele glückliche
Jahre erfolgreicher Arbeit und reger Fürſorge beſchieden ſein
mögen zum Wohl unſeres Vaterlandes zum Wohl unſerer
Partei und nicht zum mindeſten auch zum Wohl unſeres von
Jhnen vertretenen Wahlkreiſes Der Vorſtand der National
liberalen Partei für den Wahlkreis Saarbrücken

Leider iſt es nicht möglich geweſen Herrn Baſſermann
hier in ſeinem Wahlkreiſe eine beſondere Feier zu veran
ſtalten die zweifellos einen glänzenden Verlauf genommen
hätte Es iſt daher eine beſondere Deputation gewählt wor
d Herrn Baſſermann die Urkunde perſönlich über
ringt

Schule
Das Fürſtliche Konſervatorium in Sondershauſen unter Lei

tung des Hofkapellmeiſters Profeſſor Carl Corbach beendet ſoeben
ſein Unterrichtsjahr An der Spitze der Prüfungsleiſtungen iſt
eine Geſamtwiedergabe des Fliegenden Holländers im Hof
theater zu nennen Das neue Unterrichtsjahr beginnt am 1 Ok
tober Eintritt für Studierende am Konſervatorium zu ſämtlichen
Veranſtaltungen frei

52 Studierende der Jngenieur Akademie Wismar g d Oſt
ſee machten unter Führung des Herrn Dipl Jng Peterſen einen
mehrtägigen Ausflug nach Malmö Schweden zur Landes Aus
ſtellung Die ſeitens der Ausſtellungs Kommiſſion den Studieren
den erwieſenen ſonſtigen Annehmlichkeiten trugen zum Gelingen
der ganzen Fahrt und des geſteckten Zieles ſehr weſentlich bei

u

Ausland
Engliſche Ausſtreuungen

Amſterdam 24 Juli Ein Artikel des engliſchen Stan
dard erregt hier Aufſehen Hiernach habe die deutſche u
Thyſſen mit Hilfe des deutſchen Geſandten im Haag es durch
geſetzt Konzeſſionen zum Ausbau eines Hafens an dem Kanal
der Rotterdam mit dem Meer verbindet zu erhalten Dieſer
Hafen in r Händen könne dazu dienen große Mengen
Steinkohle und Kriegsmaterial aufzuſtapeln Jm Kriegsfall
mit England könne er als Operationsbaſis für die Flotte
gebraucht werden Dieſe durch das engliſche Blatt wieder
aufgefriſchten alten tendenziöſen Gerüchte wirken um ſo un
angenehmer als der Bürgermeiſter von Rotterdam in einem
etwas geheimnisvollen Jnterview dem Korreſpondenten der
Times von ſehr nachteiligen Folgen dieſes Hafens in deut

ſchen Händen geſprochen hat Das Amſterdamer Handels
blad dem man keinerlei Deutſchenſchwärmerei nachſagen
kann ſtellt demgegenüber verdienſtlicherweiſe feſt daß die
vom Standard angeführte Benutzung eines Hafens eine
Verletzung der holländiſchen Reutralität darſtellen würde
die die holländiſche Regierung ohne weiteres abwehren könnte
und daß die privaten und Reichshäfen Hollands dasſelbe
Riſiko laufen könnten wenn Holland nicht imſtande ſei ſeine
Neutralität zu verteidigen Die holländiſche Regierung
könne ohne weiteres das Aufſtapeln ungewünſchten Materials
verbieten Das peſſimiſtiſche Jnterview des Rotterdamer
Bürgermeiſters habe höchſt wahrſcheinlich mit internationaler
Politik nichts zu tun Rotterdam habe mit großer Energie
ſeinen Hafenkomplex zentraliſiert Die Anlage privater
Häfen wie der zu Pernis bei Rotterdam ſpekuliere darauf
die Gemeinde Rotterdam zum Ankauf zu zwingen weshalb
der Bürgermeiſter wohl mit Recht ſich dagegen wehrt daß
die Regierung die Anlage ſolcher privater Häfen bei Rottex
dam zulaſſe

Aus Mexiks
Aus Puerto Mexiko wird berichtet An Bord des Kreu

zers Briſtol iſt eine Uebereinkunft erzielt worden wonach
in Saltillo eine Friedenskonferenz zuſammentreten ſoll Car
ranza hat die Garantie für die Sicherheit der Delegierten
Carbajals übernommen Die Konferenz wird etwa eine
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4 n 4 Eine neue Schlacht bei der Stadt Mexrro

fallen ſind

R

Mexiko 24 uli di Stunden hat ein neuestig es t mit den Rebellen unter Pacheco bei
et nimo nnen Die Regierungstruppen ziehen ſich

Dadu nd die Vororte San Angel Coyoacan und
urn m und die Stellungen bei Tlalpam und Tochimilco

Wenn die Rebellen das Lavafeld Pedregal beſetzen
bedroht mſtande alle Rüczugslinien nach der Hauptſtadt
W hneiden Alle Vororte ſind von den Ausländern ge

ab Die Rebellen ſcheinen neue Verſtärkungen erhalten

a

räum Auch neue Regierungstruppen zogen heute durch
g Wert nach Süden Die allgemeine Lage geſtaltet ſich nun

dermaßen Die Regierung ſieht ihre Aufgabe nur als
ine tranſitoriſche und vom Standpunkt der Friedensvermitte
ng an Sie wird zurücktreten wenn ihr Ziel erreicht iſt

77 wenn ſie mit Gewalt vertrieben wird Ein großer Teil
g Rebellen iſt zum Frieden geneigt bei der Minderheit

beſtehen ſtarke Einflüſſe gegen den Frieden Diedagegen eSe Gefahr liegt in dem Rachegelüſt der Rebellen und ihrerd welcbigteit in der Frage der Amneſtie Die fremden

Mächte ſind bemüht alle gefährdeten Mexikaner von dem
Zerannahen der Rebellen außer Landes zu bringen Der
Zſchtigſte unkt der Verhandlungen iſt die Anerkennung der
Staatsſchulden und des Papiergeldes das unter Huerta aus
gegeben wurde und des von den Rebellen gemünzten Geldes
die Regierungstruppen ſind entmutigt da ſie die Rache der
Rebellen fürchten

Ein Gerücht von einem Attentat auf den Zaren Von
einem Attentat auf den Zaren der zurzeit in Peterhof weilt
iſt an Berliner unterrichteten Stellen nicht das mindeſte be
kannt

Auf der Bugra fiel es auf daß das ruſſiſche Aus
ſtellungshaus eine Weile geſchloſſen war Die Schließung
war auf die erwähnten Gerüchte hin erfolgt doch wurde das
Haus bald wieder geöffnet

de anglwaniſche Prieſterweihe für Frauen

Nachdem das weibliche Geſchlecht begonnen hat ſich nach
und nach auf einer ganzen Reihe von Gebieten zu betätigen
die lange zum Alleinbeſitz des Mannes gerechnet wurden
hat neuerdings ſich auch in manchen Frauenkreiſen der angli
kaniſchen Kirche der Drang fühlbar gemacht in den geiſt

lichen Stand der bekanntlich in dieſer Kirche wie in der
katholiſchen ein Prieſterſtand iſt einzudringen Wie vecr
lautet ſind darauf in jüngſter Zeit ſyſtematiſche Nachfragen
veranſtaltet worden und wenn die Bewegung genügende
Unterſtützung findet ſo ſoll zunächſt eine Konferenz von Gat
tinnen von Geiſtlichen und ſonſtigen Frauen ausgeſchrieben
werden die ſich heute bereits einer kirchlichen Tätigkeit in
Familienkreiſen befleißigen um die Möglichkeit des Ein
tritts von Frauen in den Prieſterſtand zu erörtern Dieſe

Konferenz deren Zuſtandekommen ſchon nicht mehr zweifel
haft iſt ſoll im September in London abgehalten werden
Manche von den Frauen welche die Umfrage beantwortet
haben ſprechen ſich mit Wärme für den Gedanken aus daß
Frauen die Prieſterweihe offen ſtehen möge Da wird unter
anderem ausgeführt die Prieſterſchaft ſei ein allgemein
menſchliches und durchaus kein geſchlechtliches Amt und da

Frauen menſchliche Weſen ſeien ſo liege keinerlei Grund
vor und es wäre in der Tat unvernünftig ſie weil ſie weib
lichen Geſchlechtes ſeien vom Prieſteramt e en
Andere Zuſchriften eilen bereits über das nächſte Ziel hin
aüs und befürworten eifrig die Weihe weiblicher BViſchöfe
Verſchiedentlich wird beſonders lebhaft die Erteilung der
Prieſterweihe an die heutigen anglikaniſchen Diakoniſſinnen
verfochten Andererſeits darf allerdings auch nicht ver
ſchwiegen werden daß manche entſchieden ungünſtige Er
widerungen eingegangen ſind und daß zahlreiche Frauen die
Umfrage dahin beantwortet febeg die Zeit ſei für Verſuche
in dieſer Richtung nicht reif Jnnerhalb der eigentlichen
Kirchenkreiſe ſcheint die Stimmung ſehr entſchieden gegen die
angeſtrebte Neuerung zu ſein Jm Schoße des Kirchenver
tretungsrates Representative Ohurch Gouncil wurde ganz
neuerdings beſchloſſen Frauen als Mitglieder des Pfarr
kirchenrates zuzulaſſen dagegen wurde ihre Zulaſſung als
Laienmitglieder der Landdechaneikonferenz und Diözeſan

konferenzen mit 141 gegen 76 Stimmen abgelehnt Der ent
fernte und unbefangene Beobachter wird ſich vielleicht weniger über dieſe Vblehaungen als über die immerhin beträcht

liche Zahl der Stimmen wundern die für dieſe Anträge ge

Noch bemerkenswerter aber iſt die Zuſammenſetzung der
Mehrheit und Minderheit im einzelnen Da findet ſich
nämlich daß 13 Biſchöfe für und 8 nur gegen die Anfrage
geſtimmt haben und daß von den übrigen Geiſtlichen 36 da
für und 39 dagegen waren Am entſchiedenſten waren die
Laien den Anträgen die den Frauen einen größeren Spiel
raum im Rate zuweiſen wollken abhold Es fielen 94
Laienſtimmen dagegen und nur 27 dafür Jedenfalls ſieht

n dieſen Ziffern in welcher Richtung innerhalb der
je der

den Eingang zum Prieſterſtande zu eröffnen in den Kirchen
kreiſen und zumal unter dem Laienelemente vorderhand noch
wenig Ausſichten hat Der Guardian der wohl das einfluß
reichſte anglikaniſche Fachorgan iſt macht in ſeiner neueſte
Nummer z entſchieden gegen die Erteilung der Prieſter
weihe an Frauen Front und ſchreibt im Leitartikel

Der Vorſchlag geht hauptſächlich wenn nicht ausſchließ
lich aus von einer kleinen r von Frauen die die An
ſprüche ihres Geſchlechts bis zu einem Punkte übertrieben
haben wo ihnen aller Sinn für Maß Ziel und Verhältnis
verloren geht Wir bedauern daß ein ſo tolker Vo chlag
überhaupt gemacht worden iſt
dunen und Erwartungen vernünftiger Frauen zu ver

nteln und abgeſehen von der Tatſache daß die katholiſche
irchenordnung hier im anglikaniſchen Sinne zu verſtehen

d die engliſche Staatskirche ſich auch als katholiſch bezeichnet
er Sache eine unüberſteigliche Schranke in den eg ſetzt

geeignet iſt eine vollkommen geſunde und vernünftige Be
Rafung für beſſere Anerkennung der Stelle der Frauen im

ate der Kirche mit Lächerlichkeit zu bedecken

m e
Verbandstage

a

Führer und Aerztetag deutſcher Sanitätstkolonnen

en vom Noten Kreuz
Seidelberg 24 Juli Auf der Verſammlung der Führerr Aerzte deutſcher Sanitätskolonnen wurden an g aiſer

en Großherzog von Baden und die Großherzogin Witwe

ind weht und daß der Drang den Frauen

er dazu beiträgt die Hoff

Luiſe Begrüßungstelegramme gerichtet Jn der Debatte wies
ein Arzt auf den Vorſchla
Krankenpfleger ausbilden und im Kriegsfalle wie die Heerespflichtigen Anverifen ſolle Dieſer Vorſchlag ſei aber leider

von der Heeresverwaltung ohne ſtichhaltige Gründe abgelehnt
worden Pon anderer Seite wurde der Vorſchlag gemacht
die zum Landſturm Gezogenen für den Dienſt bei der Sani
tätskolonne auszubilden Einſtimmig wurde eine Ent
ſchließung angenommen in der eine vertiefte Vorbildung in
der Krankenpflege für ſolche Mitglieder empfohlen wird die
zur praktiſchen Ausbildung in Krankenhäuſern beſonders ge
eignet erſcheinen Zu dieſem Zweck ſoll eine mehrgliedrige
Kommiſſion gebildet werden Unter den weiteren Rednern
befand ſich Sanitätsrat Dr Liebſchütz Deſſau der über die
beſte Art der Alarmierung der Sanitätskolonnen ſprach und
elektriſche Alarmanlagen nach Art der freiwilligen Feuer
wehr beſonders empfahl Geſchäftsführer Ufermann Altona
behandelte die Ausrüſtung der Kolonnen für Eiſenbahn
üunfälle und empfahl die Verwendung des modernen auto
genen Schneideverfahrens bei Eiſenbahnkataſtrophen um die
Paſſagiere raſcher zu befreien Das letzte Referat erſtattete
Freiherr Stramer v Reichenbach über die Gründung von be
ſonderen Medizinerabteilungen im Anſchluß an die Organi
ſation vom Roten Kreuz bezw an die Sanitätskolonne

Heute abend findet ein Feſt im Heidelberger Schloß ſtatt
Am Sonnabend vormittag werden die geſchäftlichen Verhand
lungen fortgeſetzt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammeèer

Halle 24 Juli
Ein halliſcher Dr Alexander

Jm März d J bewarb ſich ein angeblicher Dr phil
Guſtav Ortſcheid aus Eſſen beim hieſigen Magiſtrat um
die Stellung eines Abteilungschefs im ſtädtiſchen Arbeits
nachweis Seinem Bewerbungsſchreiben waren zwei beglau
bigte Zeugnisabſchriften beigefügt Jn dem einen Zeugnis
wurde ihm vom Magiſtrat in Bochum beſcheinigt daß er einJahr lang Beamter im dortigen ſtädtiſchen Arbeitsnachweis

geweſen ſei Er habe dieſe Stellung mit großem Jntereſſe
und weitſchauendem Blicke verſehen und ſei freiwillig aus
ihr ausgeſchieden Nach dem Jnhalt des anderen Zeugniſſes
ſollte der Herr Dr phil aushilfsweiſe eine ähnliche Stelle
im Gewerkverein chriſtlicher Arbeiter mit großem Fleiß und
Geſchick bekleidet haben Der hieſige Magiſtrat war nicht
ſo leichtgläubig wie einige andere im bekannten Betrugsfalle
des angeblichen Dr jur Alexander Er ſtellte erſt bei den in
den Zeugniſſen genannten Stellen Ermittelungen an die
leider ergaben daß ſowohl die Zeugniſſe wie die Beglaubi
gungen gefälſcht waren Als der Fälſcher wurde der frühere
Bankbeamte Guſtav Ortſcheid feſtgeſtellt O ift
28 Jahre alt und ſchon mehrmals wegen Betruges vorbeſtraft
Er war früher drei Jahre lang Angeſtellter der Anhalt
Deſſauer Landesbank geriet aber auf die ſchiefe Ebene Zur
zeit verbüßt er ſchon wiedereine Gefängnisſtrafe
Auf die Zeugnisfälſchungen will er aus Not verfallen ſein
Er habe vorher wohl reichlich 150 ehrliche Bewerbungs
ſchreiben ohne Erfolg verſandt da ſei er in ſeiner Ratloſigkeit
endlich auf den Gedanken gekommen es einmal mit unehr
lichen Mitteln zu verſuchen Der dummſchlaue Verſuch bekam
ihm recht übel denn wegen ſchwerer Urkundenfälſchung wurde
er zu einer Zuſatzſtrafe von acht Monaten Gefängnis
verurteilt Wegen unberechtigter Beilegung des Doktortitels
war keine Anklage erhoben worden

Fahrläſſige Tötung
Am Vormittag des 18 Mai d J fuhr der Kutſcher Wil

helm Schmidt aus Badrina ſeinen dortigen Dienſtherrn
nebſt Familie nach dem Bahnhofe in Delitzſch Jn der Beeren
dorferſtraße beſchleunigte er ſeine Fahrt um über ein Bahn

leis das die Straße durchſchneidet noch vor der Ankunft einesſäregtnahenden Zuges hinüber zu kommen Jm Straßen

graben ſaßen Kinder des Delitzſcher Arbeiters Bakowski beim
Frühſtück Jhr erſt anderthalb Jahre altes Brüderchen Kon
rad war aus dem Graben emporgeklettert und hatte ſich am
Straßenrand niedergeſetzt Schmidt bemerkte das Kind achtete
aber nicht weiter darauf in der Meinung er werde ſchon an
ihm vorüberkommen Leider ging aber ein Rad über das
Kind hinweg und verletzte es ſo ſchwer daß es in kurzer Zeit
eine Leiche war Trotz des Geſchreis der Geſchwiſter fuhr
der Kutſcher davon Doch wurde er bald ermittelt da einer
Augenzeugin der Wagen bekannt war S verſuchte ſich an
fangs hinter der Ausrede zu verſtecken das Kind müſſe bereits
vor ſeinem Herankommen tot geweſen und vermutlich von
einem Auto überfahren ſein Später gab er offen zu unacht
ſam gehandelt zu haben Er iſt 28 Jahre alt und ſteht ſchon
ſeit acht Jahren im Dienſte als Kutſcher bei einem Gutsbeſitzer
in Badrina Nach dem Zeugnis ſeines Dienſtherrn hat er

ſich in dieſer Stellung ſtets ſehr gut geführt und ſich als ſehr
zuläſſig bewieſen Die Strafkammer fand jedoch daß er ſich
im vorliegenden Falle grob fahrläſſig gezeigt habe der Un
fall ſei nur durch ſeine Unachtſamkeit verſchuldet worden
Der Staatsanwalt beantragte fünf Monate Gefängnis das
Gericht erkannte auf drei Monate Schmidts Dienſtherrn
erſchien dieſe Strafe doch wohl etwas zu hart er kündigte
daher Berufung an Der Strafkammervorſitzende entgeg
nete ihm daß er das doch S ſelbſt überlaſſen ſolle da er doch
nicht deſſen Vormund ſei Eine Aenderung des Strafmaßes
könne durch Reviſion nicht erzielt werden ſondern nur Frei
reörng auf die werde ſich aber nach Lage der Sache S

wohl ſelber keine Hoffnung machen

Ein Zuſammenbruch

Ende März 1913 geriet das Getreidegeſchäft von Ru
dolf Jän t in Könnern in Konkurs Es beſtand ſeit
1874 zeitweiſe ſoll es einen Jahresumſatz von 8 Millionen
ehabt haben Nach dem im Jahre 1904 erfolgten Tode desSee führte ſeine Witwe Marie gemeinſam mit ihrem
ohne Alexander das Geſchäft weiter Nach der Konkurs

eröffnung ſtellte ſich heraus daß die Bücher ſeit 1906 nicht
mehr ordnungsmäßig geführt waren ſo daß ſie keine Ueberſicht
über den Vermögensſtand gewährten Gegen die Witwe
wurde daher ein Verfahren wegen Konkursvergehens gegen

den 2 wegen Beihilfe dazu eingeleitet Doch iſt die
Witwe inzwiſchen verſtorben Der Sohn ſoll ſich außer der
Beihilfe zum Konkursvergehen auch noch des Betruges
rria J haben indem er in den re hern während
er letzten Jahre ſtellenweiſe falſche Buchungen vornahm

um die Vermögenslage bedeutend günſtiger und ſe die Firma
kreditwürdiger erſcheinen zu laſſen Konten von Geſchäfts
ſchuldnern waren durch Wegradieren der richtigen Ziffern

hin daß die Regierung e

dig

und durch Nachtragen falſcher e worden
erheblich Dagegen waren Gutha
eringer teils gar nicht angegeben J dieſeeiſe noch einen Vermögensbeſtand von 90 000 100 Mk

herauszurechnen während in Wirklichkeit bereits eine ſtarke
Unterbilanz vorhanden war Dem Könnernſchen Kreditverein
bei dem die Firma zu Zeiten einen Kredit bis zu 200 000 Mk
hatte wurden öfters gefälſchte Bilanzen und Vermögens
nachweiſe vorgelegt er wurde der Verein bewogen
der Firma noch auf längere Zeit und in größerer Höhe Kre
dit zu gewähren als er bei Kenntnis der wahren Geſchäfts

getan haben würde Ueber den Schaden den der Verein
erlitten hat ſowie über den Umfang des Konkurſes über
haupt kam Näheres nicht zur Sprache Der Zuſammenbruck
des Geſchäſtes ſoll durch Spekulationen und verwegene Ter
mingeſchäfte verſchuldet worden ſein J tat alles ihm irgend
Mögliche um den n abzuwenden er zog auch noch
Verwandte die er ß Bürgſchaftsleiſtungen beſtimmte mit
hinein Jn der Zwiſchenzeit hat er eine Gefängnisſtrafe von
acht Monaten wegen Betruges erhalten und verbüßt er ſoll
bei einer Getreidelieferung nach Hamburg einen Kahn mit
weniger Getreide beladen haben als er in Rechnung ſtellte
Jn der heutigen Verhandlung ſprach ihn die Strafkammer
nach umfangreicher Beweisaufnahme wiederum des Betruge
ſchuldig und verurteilte ihn zu weiteren acht Monaten
Gefängnis Von der Anklage der Beihilfe zum Konkurs
vergehen wurde er da die als Täterin Angeklagte geſtorber
iſt freigeſprochen

Eine nüchtliche Automobilfahrt und ihre Folgen Eine
Automobilfahrt an die er wohl noch lange mit recht ge
miſchten Gefühlen zurückdenken wird machte am 2 Juni
nachts gegen 2411 Uhr der 20jährige an Leo Hirſch
von Ernsbach Jn der fraglichen Nacht fuhren mehrere von
einem Ausflug zurückkehrende Bäckergehilfen im Auto des
Angeklagten von Landau i Pf aus nach Herxheim Da von
den letzteren nicht alle in dem Wagen Platz fanden wieſen
die Mitfahrenden den Hirſch an einfach ein raſcheres Tempt
einzuſchlagen damit er bald wieder zurück ſein und die
anderen Ausflügler abholen könne Kaum befand ſich indes
das Vehikel ungefähr einen Kilometer vor Landau als es
mit einem Laſtfuhrwerk kollidierte wobei eine ganze Anzahl
von Perſonen fünf an der Zahl mehr oder weniger ſchwer
verletzt und ein Bäckermeiſter von Herxheim ſogar getötet
wurde Die Anklage ſchiebt Hirſch die Schuld an dem e
zu der nicht bloß mit übermäßiger Geſchwindigkeit gefahren
ſei ſondern auch noch Hände und den ganzen Bremsgriff
des Autos mit Oel beſchmiert gehabt haben ſoll wodurch eine
richtige Bedienung des Apparates von vornherein ausge
ſchloſſen war Die übermäßige Schnelligkeit gibt Hirſch zu
doch will er langſamer gefahren ſein als er einen Lichtſchein
vor ſich bemerkte von dem er aber nicht wiſſen konnte ob es
einem Fuhrwerk gehöre oder nicht Hirſch der auffallender
weiſe einen Fahrſchein erhielt obwohl er nur ſehr r
gend ſieht würde zu fünf Monaten Gefängnis unter Abrech
nung von ſechs Wochen Anterſuchungshaft verurteilt

h
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26 Juli NeumarktSchützenhaus Abds 838 Uhr populär
wiſſenſchaftlicher Vortrag des Herrn Dr Karl Heinrich
Schäfer aus Rom über Das Deutſchtum im mittelalter
lichen Jtalien mit Lichtbildern

Rennbahn am Hettſtedter Vahnbef von nachm 524 Uhr ab
großes Kunſtfkiegen des deutſchen Pegoudfliegers Guſtav
Tweer

Walhallatheater Abds 15 Uhr gr Vorſtellung
Apollotheater nachm 4 Uhr gr Garten Freikonzert abends

10 Uhr Mein alter Herr
PaſſageTheater Kinematographiſche Vorführungen
m Kunſtausſtellung von Tauſch u Groſſe Gr Ulrich

ſtraße
Halleſcher Kunſtverein Salzgrafenſtr 2 II Gemälde Ausn das geöffnet von 11 bis 5 Ah

r

Patzkonzert vor dem Kaiſer Wilhelm Denkmal in der Poſt
ſtraße 75er

Saalſchloßbrauerei Nachm 4 Ubr bis abends 11 Uhr 2 gr
Militärkonzerte

Bergſchenke von nachm 4 Uhr an Künſtlerkonzert
Peißnitz Reſtaurant gr Nachmittags und Abendkonzert
Zſcheyges Hotel Wettiner Hof abends 8 Uhr Künſtler

konzert
Saale Dampſſchiffahrt C Demmer Vorm 9,15 u nachm

3,15 Uhr Dampferfahrt nach NeuRagoczyWettin
Zoo Nachm 3 Uhr gr Militärkonzert abds 75 Uhr

hBad Wittekind nachm 38 Uhr Kurkonzert
VBap Wittekind Vorm 614 Uhr Frühkonzert nachm 3 Uhr

urkonzert
oſengarten Nachm 4 his abds 11 Uhr großesMöllers

unter onzert Abds Garten Jllumination
O n Park Nachm 4 u abds 8 Uhr zwei gr erk

g

27 uli Peißnitz Reſtaurant Zwei große Extra Konzerte
ünter Mitwirkung des Opernſnägers Herrn Bergholz

Bad Wittekind vorm 612 Uhr Frühbkongzert
Olqmpia Park Abds 8 Uhr gr Militärkonzert Schlachten

potpourri mit Brillant Feuerwerk
et l ahrt C Sie 9,30 Uhr billigeGertienfahrt nach Wettih Rothenburg

28 Juli Saale Dampfſchiffahrt C Demmer Vorm r28 Ja Raale Vainpſſchifſahrt C Vorm 30 Uh
billige ſchieaapet nach Wettin Rothenburg

2 m uſt Radrennbahn Halle Nachm 4 Uhr 12 gr Dauer
ieger und Torpedorennen

Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Krouen Apotheke Burgſtr 3 Tel Nov
Bahnhof Avpotheke Delitzſcherſtr 92 a Tel 468
Adler Apotheke Geiſtſtr 15 Tel 456
Kronen Apotheke Steinweg 28 Tel 347
Hirſch Apotheke Marktplatz 17 Tel 757
Roſen Apotheke Merſeburgerſtr 112 Fernruf 3264

n von Gchubigern eils

e e e



Glänzende

an Se Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauisohen Landesbank

Halle aſs Bitterfeld Delitzschu Eilenburg

Hallesche Röhrenwerke Akt Ges
Halle a Fernspreoher 903

Abtellung O

Centralheizungen
nlier Systewe

Besonders emnpfehlenswert

Etagenheizungen
rom Küchenhberd aus

Eigene Rohrkütte W e

denn n c 7 4 t

An und Verkauf Cheor
von Wertpapieren
auslänciischen Banknoten

und Geldsorten

Wecohsol

Aum Wreburger

Am Hallmaskt Fernſopr 87
Wärzburger Bürgerdräu

Aergztlich owpfohlen
Siphon Versanod

J Alleinderkauf für Halle a S

Elektrische Anlagen
jeder Art und Größe

Ia RRast Halle a Geiſtſtr 28 Tel 169

Anerkannte Weltmarken

Flügel und Pianos
C Bechstein Steinweg Naent
Erstklassig Hörügel Harmoniums
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Emil Bibus Halle a S
Lindenstr S

Ingenieur Bureau
für Betriebsanlagen sowie techn

Gutachten Abnahmen

private aus jedAuskünfte e ges
haft und diskret besorgt das
Anskunftsburenu von

Albert Wolffsky Berlin 37
desgl Einziehung v Forderungen

begr 1884

geschätti und

Hallesche Jalousie u
Rolladen Fabrik

franz Rudolph 6o
Krausenstr 16 Tel 2106

Trauungen in England

CGonto CGorront Verkehr

Domizilatelle ſſir Wechseol
Einlösung von Coupons etc

Reiseburenun Arnheim
Hamburg V Hohe Bleichen 131

h für BäckerHotels Pensionate u Sommerfrischen

Annahme und Versinaung w
Spar Pinlagen Depositen a

Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
einzeln vormlotbar

Kunst Fliegen in Halle
Sonnabend den 25 und Sonntag den 26 Jul

ab nachmittags 5 Uhr
auf der Neuen KRennbahn am Helttſtedter Bahnhof

Kon ort von nachmittags 5 Uhr an Das Fliegen be4 Tach uhr e atantGustav Twoel der Nulſche Pegoudflieger
Kopf Schleifen Sturzſice und Looping the loop

Platzpreiſe
Loge Vorverkauf 3,50 Mk Kaſſe 4 Mk
Tribüne 2,50 3Sattel und I Platz 1,75 e 2II Platz 0 75 1III PIatz 0,40 0,50Der Vorverkauf findet in den re nden Sigarrangeſqaſten

ſtatt M Schmlz Ecke Steine und Gr Ulrichſtr 35 P GrimmBernburgerſtr 16 Protzsoh Gr Steinſtr O Arnadt Leipziger
ſtraße 33 R oirriehter Ecke h Heinze An der
ar M Thümmel Magdoeburgerſtr 68 F Beeelk Leipgerſtraße 56 Köhler A Pötzseh Geiſtſtr 32 O WiäesnerPoſe 1 Weise h 93 M Ludioke Steinweg 38Dauer Mansgsfeloderſtr F Anspaoh v Magdeburger
ſtraße 13a Vernehrs Verein Bru rüderſtr 4 Bahnhofsbueh
handlung

exr Tweer wird bei jeder Witterung fliogen die überhaupt
ein Fliegen geſtattet Sollte das Fliegen wegen unabwendbarer
Zufälle nicht ſtattfinden können ſo behalten bereits gelöſto Karten
ihre n und berechtigen zum nächſten Flugtag

Die tzkarten borechtigen zum einmaligen Betreten des Flugeplatzes ger e für bereits gelöſte Karten werden nicht zurück
erſtattet Die Zagengewege zum Flugplatz werden geſperrt Wer
ohne gültige Karte von der Kontrolle getroffen wird hat dendoppelten gſlagprei zu bezahlen auf dem er ſich beftndet rwion
handlungen gegen polizeiliche Anordnungen werden beſtraft

r
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Schöne Sooroison

WOERMANN INIE
A s von HAMBURG5 nach Madeirad

An und dann KandAMERIKAAMNE rischean Inseln
Afrikedienst

ung und in 50 Tagen
tiattsugo erBREMER AFRIXA
LNIE A G

Salson Mat bis Anfang OktoberBad Frankenhausen Kyffhäuser
Radlioaktives Solbad und inhalatorium Bahnstation Solbaäder beliebiger Stärke Kohlens Solbdader Gesellsehaftsinhalation System

Binzehnhalat an Lpparat v i Kabinen Lignosulfit
alat Pneamat u Sauerstogap arat Soldampfbad Massage Herrl waldr

bg unmitt 2 d Stadt beg Kurmusik Kurtheater Kinderspielpl Neneb ad I Mat 1914 Serr i Prosp d d internat Oeffenti Verkenrs
barosu BeriinW Unt d Lindents u äie Badedirektion i Frankenhausen Kyttn

Bad Suderode Harz
immnt Luftkurort OnleiumquelteGade KAILKTERERAPIB

IRHALA ORIUMDr VHde Dr Deille Dr Facklam Sanatkostenfr Führer u Karte je 25 Pf Die Kurverw
Hell

erfoige

Auf nach Lacis in Tirol 1200 m
Station Landeck Gntzück Alpenluftkurort altrenom Schwefel
bad Penſ mit Zimmer Mk 4 70 Proſjp frei d Dr Müller

r et eAhrenshoop j Pomm z Zuetei ich a die Züge

Vornehmſtes ruh Bad in unmittelb Nähe des Strandes
Näheres durch die Badeverwaltung

Moor u StahlbadTnüring Reuss

Trèak Bado und Luftkurort in bevorzagter Lage 515 Meter b dem Meere
Sitahiquoile Moorbäder Kohlensaure Sol Ffchtennadel Bäder gesamteselektr Heilverfahren neuester Merhode Häntgeniepeoratorium Diät

kuren tes Wasserhetlvertahren Er folgreich hell HerzleldenFrauenſoiden Blutkrankheiten Blelchsucht Mervenschwäche Gleht Rheumatlsmus und Sioftweehseierirankungen a R Saison v 1 Ha bis
29 Seotomber Prosp dureh d Badedltrektion u Geschaftesstelle ds Blattes

r d u InhalatorlumWie en von 5 und 27 Salz
ehalt Kohlensäure Solbäder
oorbäder Gradierhäuser zu Kurwecken einzigartig eingerichtet Gesellschafts und Einzelinhalationen

Systeme Körtings temperierbares Trockeninhalatorium
mern RKadium Emanatorium Trinkkur Heilerfolgebei re der Atmungsorgene Skrofulose Rachitis Gicht

r Freuenkrenkheiten usw Ausgedehnte Parkanlagenn Prosyekte durch die Bndedirektion v

Personen dampkschiffahrt
a Täglich s mal zwischen Hann Münden u Hameln

Gureh 5 erstkl Salondampfer
Gebirgsgegend Norddeutschlands Für Touristen Anschlusstouren

nach Cassel Bad Pyrmont Teutoburgerwald eta

Gute Restauration an Bord

otel Rammelsbery
Altenau im Oberhara

Altrenommiert
dicht am Walde

Sle durehfahren de schönste

W allis
e mvetr Hotel Jungfrau EggishernW ferwia h pote en noerang 2200 m und Hotel Riederalpa W In Nähe grosser Aletschgletscherz Mherweser Ferunnen Damptichittadn fen e nene

Fahrp F W Meyer in Hameln aa Goihnr inzaison 1914 v 3 al tis 20 September

Hohegeiss Harz

Sehles
450 mm ü M

starkstes Radium
Schwefel Thermaſhad Deutschlands

ßadium Quell Emanatorium Mineraibäder
Moorbäder Trinkkuren Medikomechanisches instltut

n bis November Frequenz 15 200 Personen

Bad auterber C nur
geschützt gegen Nordwest Nord u Ostwinde Elektr Licht Wasserleitung Wasserspül Neuer Kursaal Prosp frei d Badeverwaitung

h Unterricht nach Art d wirtschaftl Frauenschulen uesst ule Pens f Töcht höh Stände Prosp d Frl Hunaeus
S R Dr Detimars Snatorium ſten her Mabenrante

mit Kochsalztrinkquelle Krodo
Hetlt kranke Nerven u Stoffweohsol Krankh

r a J Gebirgsluftkurort und Solbad

J Fahrer mit allen Preisen
frei durch

Kerzogl Badekommlss arlat
Bad Harzburg

eEIEGrosse Steinstrasse II

Beſte Kurerfolge beiNerven Magen DarmSommer Herz z Leber Nierenaz
u Blaſenkrankheit Gicht
Rheumatismus Js ſias
Aſthma Bleichſucht Blut
armut Zuckerkrantkheit u
allen Frauen rankheitenana ne Hroſpelt frei

San Rat Dr med
Dresden Radebeul BnnngerDr med F Aschhko

800 m u M Vierwaldstättersee Schweiz

Hotel Pens Bellevue Hauptbau ney mod
z Komfort Preachtvolle Lage Schattige

Ferro a einzigartige Fernsicht Pen
sionspreis Juli u August Fr T 12 Mai Juni u September Fr 10
Prospekte Verwandtes Hotel Hoheneck ERngelberg 1019 m u M
Pension Fr 6 10 bezw 9 Fr

Höchstgelegener Kurort des
Harzes mit herrlichem Panorame,
Ländfiche Ruhe
Kastens Hotelu Pension

Inh Iwan Riemannmn
Prospekte gratis

Zim m u o Penſional hal ſowie a Wohn billig
zu verm Herrl Lage

Thüringen a Wald u Bach
Villa Lux Proſpekt gratis
W SudharzVilig Waldtrieden
an schönster Lage direkt am Walde
Wohnung mit voller gater Pension
von 50 Mk anſanſenburg ar

Klimatischer Kurort Sommerfrische
frische anregende Gebirgsluft und doch mildes Klima wenig hHerrlich gelegenes s städtchen re Einw mit regster Geselligkeit100 pens Offiziere und S eamte erzogliche Sommerresidenz erstklassiges Theater

und Künstler Konzerte Gymnasium Realschule Lyzeum sehr gute Töchter nate
usw Eleictr Licht Kanalisation Mäbige Steuern Vorzügliche Verbindungen
mit den schönst bunkten des Harzes Brocken Bodetal Rübetänder Höhlen usw
Ratgeber und Führer unentgeltlich vom Stadtmagistrat oder Verkehrs Verein

Jöehoter
e

e J rerHotel und Pension Ebersberg
Prosp d d Bes R Brettschneider

Müullers Hotel Wolfsbach
Prosp d d Bes Carl Muller
Noſoſ u Pensſon Dioke

d d Bes h Störa

Herrlich geleg
Sommertfriseheund Luftkurort am Jnſelsberg Ausk

Proſp durch die Kurverwaltung

f Jemc d ez le
Nöollers Hotel Kurhausd e J rnäüringer Hofc c v c 3 I Eretkiassiges Familienhaus Idyllische Wald

h J lage auf dem Sechloseplatesu im WUd

urk rn Tr nesto Veorpflegung KolnoKurtaxe Pro ekto e NölS eauWohnungsverz jede weitere Auskunft durch die
Kurverwaltung 40

Kurort im Oberharz8 Bahnstation
600 m U d M

z Nachkuren Schwindsüchtige
finden keine Hufnahme Ulustr Führer

Gute Rüche Maäss Preise

e
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